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Regionaljournal Steiermark

McLaren siegt, Red Bull zu Hause ohne Punkte

Rund 300.000 Gäste kamen an den drei Tagen nach Spielberg.

Der F1 Vertrag wurde bis 2041 verlängert.

Das Formel-1-Rennen in Spielberg ist eines, das ganz in Orange
gehalten ist. Nicht in dem Orange von Weltmeister Max Verstappen,
sondern im Papaya-Orange der beiden McLaren. Lando Norris
und Oscar Piastri machen den Sieg untereinander aus, und das ohne
Teamorder. Der Polesetter entscheidet das Duell für sich und sichert
sich damit seinen dritten Saisonsieg.

Das Ergebnis: Lando Norris war in Spielberg nicht zu biegen. Der
McLaren-Pilot setzte sich zunächst in einem direkten Duell gegen
seinen Teamkollegen Piastri durch, kam anschließend dank eines
früheren Boxenstopps zu einem größeren Vorsprung und verteidigte
diesen auch mit einem Schaden und Reifennachteil gegen Piastri bis
über die Linie. Der Australier kam zwar bis auf unter zwei Sekunden
heran, konnte jedoch keinen Attacke mehr setzen.

Auf Platz 3 landete Charles Leclerc, der Lewis Hamilton locker hinter
sich hielt. Der zweite Ferrari-Pilot fuhr auf P4 über die Linie, George
Russell blieb dahinter auf P5 und war näher an P6 dran als an den
Spitzenfahrern. Das Mittelfeld führte Liam Lawson nach einer
erfolgreichen 1-Stopp-Strategie auf P6 an. Fernando Alonso landete
nach einem Duell gegen Gabriel Bortoleto auf P7.

Für den Brasilianer bedeutete P8, dass er seine ersten Formel-1-Punkte
überhaupt einfuhr. Nico Hülkenberg beendete eine Aufholjagd vom
letzten Platz auf der neunten Position, während Esteban Ocon auf P10
den letzten Punkt sammelte. Kimi Antonelli schoss auf der ersten Runde
nach einem Verbremser Max Verstappen ab, wodurch beide ausfielen.
Da Yuki Tsunoda nach einer Kollision und einer Strafe nur auf P16
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landete, ging Red Bull leer aus. Nicht ins Ziel schaffen es auch beide
Williams-Fahrer, wobei das Auto von Carlos Sainz noch vor dem Start
brannte.

Die Verlängerung des Vertrages durch die Formel 1 und
Streckeneigentümer Mark Mateschitz bis 2041 wurde am Sonntag
bekanntgegeben. „Es erfüllt mich mit Stolz, den Weg meines Vaters
fortzuführen und die traditionsreiche Geschichte des Rennsports in der
Steiermark und am Red Bull Ring zu erhalten – mit und vor allem für die
Menschen in der Region“. „Die enge Verbundenheit Österreichs mit der
Formel 1 ist eine ausgezeichnete Grundlage für unsere langfristige
Partnerschaft. Gemeinsam wollen wir diese Geschichte für viele weitere
Jahre erfolgreich fortführen.“ so Mark Mateschitz in einer Aussendung.

Ein spektakulärer Zwischenfall nach dem Formel-2-Rennen in Spielberg
verzögert das Program gewaltig. Beim Abtransport eines Formel-2
Boliden krachte ein Bergekran aus Tirol in eine Überkopfbande direkt
über der Rennstrecke. Diese stürzte dabei ein und musste abgebaut
und geborgen werden. 

Österreich-GP, Red Bull Ring

01. Lando Norris (GB), McLaren, 1:23:47,693 h

02. Oscar Piastri (AUS), McLaren, +2,695 sec

03. Charles Leclerc (MC), Ferrari, +19,820

04. Lewis Hamilton (GB), Ferrari, +29,020

05. George Russell (GB), Mercedes, +1:02,396 min

06. Liam Lawson (NZ), Racing Bulls, +1:07,754

07. Fernando Alonso (E), Aston Martin, +1

08. Gabriel Bortoleto (BR), Sauber, +1

09. Nico Hülkenberg (D), Sauber, +1

10. Esteban Ocon (F), Haas, +1

11. Oliver Bearman (GB), Haas, +1

12. Isack Hadjar (F), Racing Bulls, +1

13. Pierre Gasly (F), Alpine, +1

14. Lance Stroll (CDN), Aston Martin, +1

15. Franco Colapinto (RA), Alpine, +1

16. Yuki Tsunoda (J), Red Bull Racing, +2 Rdn

Out
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Alex Albon (T), Williams, Kraftübertragung

Kimi Antonelli (I), Mercedes, Unfall

Max Verstappen (NL), Red Bull Racing, Unfall

Carlos Sainz (E), Williams, Bremsen

WM-Stand (nach 11 von 24 Grands Prix und 2 von 6 Sprints)

Fahrer

01. Piastri 216 Punkte

02. Norris 201

03. Verstappen 155

04. Russell 146

05. Leclerc 119

06. Hamilton 91

07. Antonelli 63

08. Albon 42

09. Ocon 23

10. Hülkenberg 22

11. Hadjar 21

12. Stroll 14

13. Alonso 14

14. Sainz 13

15. Lawson 12

16. Gasly 11

17. Tsunoda 10

18. Bearman 6

19. Bortoleto 4

20. Colapinto 0

21. Doohan 0

Konstrukteurspokal
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01. McLaren 417 Punkte

02. Ferrari 210

03. Mercedes 209

04. Red Bull Racing 162

05. Williams 55

06. Racing Bulls 36

07. Haas 29

08. Aston Martin 28

09. Sauber 26
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